
 
 

Protokollauszug 
aus der 

5. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 06.11.2019 

 
öffentlich 
Top 7.25 Wettkampfmaßiger Kunstrasenplatz im Sportforum Schlaatz 

19/SVV/1082 
geändert beschlossen 

 
Der Antrag wird namens der Fraktion DIE aNDERE vom Stadtverordneten Boede eingebracht. 
 
Änderungsantrag: 
Die Beigeordnete für Bildung, Kultur, Jugend und Sport, Frau Aubel, beantragt folgende Ter-
minänderung: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung soll im Januar Sommer 2020 über den Sachstand der Um-
setzung unterrichtet werden. 
 
Abstimmung: 
Die o.g. Änderung wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
Anschließend wird der so geänderte Antrag zur Abstimmung gestellt: 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, sicherzustellen, dass bei der Planung und Umge-
staltung des Sportforums am Schlaatz neben Schulsportanlagen und neuen Sportstätten 
für die Sportarten Ringen, Gewichtheben und Inline-Skater-Hockey auch ein wettkampf-
tauglicher Kunstrasenplatz entsteht, auf dem der Fußball-Kreisoberligist Juventas Crew 
Alpha seine Heimspiele austragen kann. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung soll im Sommer 2020 über den Sachstand der Umset-
zung unterrichtet werden. 
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BESCHLUSS 
der 5. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 06.11.2019 

 
 Wettkampfmaßiger Kunstrasenplatz im Sportforum Schlaatz 

Vorlage: 19/SVV/1082 
 

  
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, sicherzustellen, dass bei der Planung und 
Umgestaltung des Sportforums am Schlaatz neben Schulsportanlagen und neuen 
Sportstätten für die Sportarten Ringen, Gewichtheben und Inline-Skater-Hockey 
auch ein wettkampftauglicher Kunstrasenplatz entsteht, auf dem der Fußball-
Kreisoberligist Juventas Crew Alpha seine Heimspiele austragen kann. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung soll im Sommer 2020 über den Sachstand der 
Umsetzung unterrichtet werden. 
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 14. November 2019  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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